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Löſungen
Aufgabe r 589 Von Dr H Rohr in Breslau Weiß Ks Des

Tes Sc2 g7 Be7 f3 Schwarz 11 K4 Dhs Tb6 B7 La7 g8Sas Bb7 eca 17 5 Selbſt matt in 2 Zügen
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2 Seg d c7 6 I Th7 872 Ses g2 kgTbbö bel and L La72 Dc3 d La7 d 2 Des Lb87 Sas 072 Se dr 867 hKichttg angegeben von G R in Brehna Fritz Förſter in Leipzig
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abe r 531 Von demſelben VBgl Bericht gung in Nr 50

2 Bas d3 e2 f2 g8 Schwarz
Das St6 b64 vs a6 2 Züge1 De 7 Da Kad e5 2 S 1Das Kuh 2 Se 1 D bel and 2Sag bezw St s bel 2 ThRichtig angegeben von Fritz Förſter in Leipzig

Endſpiel Nr 91 Schlußſtellung einer im September 1892 zu Riga gegen
Tiſch i go rin Schwarz geſptelten Berathungspartie Weiß Kbi Det
Tel es Bas ba ca hs Schwarz 7 Kb7 Df4 Tf2 Bas bs5 gs
h4 karn Weißt gewinnen Antwort Ja und zwar auf folgende von
Aſchar in in Riga gefundene Weiſe

1 Tes e7 Kb7 b83 gewinnt 11 Tes cb Kdö d 12Falls Kb7 c6 ſo 2 Teleö Des eö h Kdbö d 13 r
Kos d5 3 Dgl di Tt2 d42 4 Df4 46 geht der König nach es ſo

ſetzt die Däme auf b3 matt 14 DesDdI d42 c
2 Ter Kb8 c7 46 und gewinnt3 Tel e7 a Ko7 bö 6 ToS 34 Tes bs Kbs eb Damit iſt einen Ort von Zug5 Tbs c Kcb bö zwangsſtellung für Schwarz eingetreten

Falls Keb d6 ſo 6 Dgi äl der nun verlieren muß Es droht 7
Kds e7 7 d Ke7 es Te7 e Auf 6 D4 folgt7 Te77 auf 6 Df dagegen 7 Te7 e5 mit nachfolgendem10 Dus Kebö d6ö eTes g5 und Weiß gewinntauf Kab6 f6 folgt 11 Tcs und

Kleine Mittheilungen
Bezüglich des Telephon Wettkampfs London Liverpoolz vgl unſere Mit
iluiig in Nr 51 ſcheind dem Vield dem wir die Nachricht entnahmen

ein Jirthum untergelaufen zu ſein Während er unterm 10 Dez gemeldet hatt
daß Kampf für den 17 Januar vereinbart ſei theilt ex iu der Nr von
17 Dez mit derſelbe finde ſtatt this day alio am 17 Dezember Ueber
den Ausgang des Kampfes hoffen wir in der nächſten Nummer berichten zu können

Leipzig Die Schachgeſellſchaft Auguſſte a ernannte in der General
verſammlung vom 6 Dezember Herrn Geh Hofrath Dr Rudolf v Gotte
fchall der 27 Jahre lang den Vorſitz geführt hatte und inſolge ſeines vor
gerückten Alters eine Wiederwahl ablehnt zu Ehren präſidenten Der
bisherige Viezepräſident Herr H Zwanzig wurde zum Präſidenten gewählt
zum Vizepräſidenten Herr Reichsgerichtsrath Freiherr v Bülow zum Schrift
führer Herr g Kirſchner zum Kaſſirer Herr H Voß zum Matertalver
walter Herr W Zachau

Kiel Die Kieler Schachgeſellſchaft beſchloß in ihrer Generalverſammlung vom
24 November im nächſten Jahre zu Kiel ein nationales Meifterturnier zu
veranſtalten Aus der Kaſſe des Deutſchen Schachbundes iſt hierzu ein Beitrag
von 300 M zugeſagt worden

Petersburg Dem Rigaer Tageblatt entnahmen wir die Mittheilung daßder Petersburger Schachklub am 22 Oktober d J ſeine neuen dlagt
voll eingerichteten Räume im Hauſe Nr 86 am Newski Proſpekt bezogen hat
Das Lokal beſteht aus 7 Zimmern in dem großen Spielſaal hängen die Ge
mälde von P MWorphy A Anderſſen und M Tſchigorin Der Einzug wurde
durch einen Gottesdienſt dem ungefähr 50 Mitglieder unter Führung des Vize
präſidenten Fürſten Kantakuſen beiwohnten ein ausgezeichnetes Frühſtück

iedem Reden und eine Simultanvorſtellung von M Tſchigorin von 16
Partien gewann derſelbe 13 verloa 3 und machte 1 remis feſtlich begangen

Schachbriefkaſten t
Zuſchriften zu richten an E Schallopp Steglttz bet Berlin

Brehna G Jhre Löſung zum Endſpiel 90 iſt deshalb vie richtig
weil man mit zwei Springern wenn nichts weiter auf dem Brett iſt das Matt
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ſchen fen je iſt rauſcht wal ſein wel

Wie wie wunge lich kes den aus

trof das treu laub der glück fen herz
T dbald jahr ge mir hof dein dem ſſchwun

herz du und ein hin bar kes hat
J J J à

mir da haſt wel wald ge

Auflöſungen der Räthſel in vortger Nummer
Der Charade Matterhorn
Des Logogriphs h ha Hal Hall Halle Haler
Ses Silbenräthſels Wehmuth Emma Raphael Nabob Jrene

Gauriſankar Elias Raſtatt Oklahama David Evereſt Wer nigerode
Halberſtadt

n x S C
Druck und Verla g von Otto Kenel in Halle a d S

Blätter fürs Hans
Beiblakk zur Saale Seikung

Halle a d Sonntag den 25 Dezember

Allerlei Regen
Ein angenehmer Regen muß es geweſen ſein der nach dem

Buche der Bücher ſich in Form von Pech und Schwefel auf
Häupter der Sündigen in Sodom und Gomorrha ergoß

e giebt heute noch einen Schwefelregen er hat jedoch nichts
it dem ſchauervollen Strafgerichte in der Bib gemein ja

er ſcheint ſogar gänzlich unmotivirt zu ſein denn er fällt
ebenſo auf das Haupt des Gottloſen wie auf das des Ge
rechten Wenn zu Beginn des Frühlings die Kätzchen
genannten Blüthenſtände der Pappeln Weiden Erlen und
anderer hierher gehöriger Bäume ihre volle Entwickelung er

reicht haben erzeugen die zahlreichen Staubgefäße eines ſeden
Anzelnen dieſer Organe fortwährend den Pollenſtaub welcher
in Geſtalt eines feinen gelben Pulvers von den hohen Bäu
wen herabfällt und der wegen dieſer letzten Eigenſchaft vom
Volke Schwefelregen genannt wurde Der Wanderer wel

cher unter dem Baume geruht trägt den räthſelhaften gelbenStaub auf ſeinen Kleidern ind mag er ſelbſt den Beſten
ſeiner 3

von den
unter

S und Mänteln verſehenen
Die klebrige Subſtanz befindet ſich auch auf der
der Blätter dieſer Bäume
tleine Tröpfchen

an vertheilt

ließen zu

eit zugezählt werden können
Dem harmloſen Schwefelregen mag der viel wichtigere und

allgemein verbreitete Honigthau angereiht werden iben Honigiben Honigth reiht werden Man findet
mächtigen Linden und Ahornbänmen wo er in den Sommer
Wonaten wenn einige Tage kein gewöhnlicher Regen gefallen

auf der ganzen Welt bei uns namentlich unter

iſt in Form von dicht nebeneinander liegenden und in ein
Inder fließenden Flecken auf den Steinen unter dieſen Bäumen
vorkommt

Flüſſigkeit betropft worden wären welche dem Staube Ge
legenheit zum Feſthaften bietet

Sie ſehen dann aus als ob ſie mit einer klebrigen

um en Jm Sonnenlichte ſieht manauch unzähli e kleinſte Tröpfchen einer waſſerhellen Flüſſigkeit

t äumen herunterregnen deren Klebrigkeit dem
ihnen Wandelnden verhängnißvoll werden kaun

Solche Drte werden darum von den mit koſtbaren Schirmen
Damen vorſorglich gemieden

berſeite

Auch hier bildet ſie zuerſt
ungleichmäßig über die Blatt

in kleinern oder größern Gruppen bei
Sie nehmen allmälig an Zahl zu und

ſammen ſodaß ſchließlich die ganze Blattoberſeite von

welche

ammen ſtehen

einem glänzenden Firniß überzogen iſt Ein ausgiebiger Regen
wäſcht denſelben weg er kann aber ehe nach dem Regen

rwieder zum Vorſchein kommen Die einung iſt durchaus
nicht auf die Linde und den Ahorn beſchränkt ſie findet ſich

auch an vielen kleinern Gewächſen und bildet namentlich am
Hkte und an den Erbſen eine Plage des Landwirthes Sehr

ver

ſeine Entſtehung getheilt Er en JS e Büsgen in allſeitig erſchöpfender Weiſe die Provenienz

dieſer Erſcheinung klargeſtellt Der

reitet erſcheint ſie ferner auf den verſchiedenen Gewächs
hauspflanzen ſo z B den Camelien deren Blätter oft wenn
die Stöcke längere Zeit unbeachtet geſtanden haben mit dicken
Tropfen beſchmiert ſind Obwohl der Honigthau deſſen Name
von dem ſüßen Geſchmacke und der klebrigen Beſchaffenheit
dieſer Subſtanz herrührt ſeit den älteſten Zeiten allgemein
bekannt iſt und ſich in jedem Jahre allerorten der Beobachtung

ifdrängt waren bis in die Lage Zeit die Meinungen über
rſt im vorigen Jahre hat Dr

e Honigthau rührt einzig
und allein von den Blatt und Schildläuſen her welche ihn

in Form von Tröpfchen aus dem Hinterleibe in weitem Bogen

ſchon lange bekannt

oft mehrere Centimeter weit fortſchnellen können Es iſt die
ſelbe Subſtanz welche dieſe Thiere den Ameiſen abgeben die
ihnen dafür ihren ausgiebigen Schutz gewähren Es iſt ja

aß die Ameiſen dieſe Schmarotzer
geradezu melken nennt man ſie doch deswegen die Kühe der
Ameiſen Die Fähigkeit der Ausſcheidung des Honigthaues

haben nicht blos die Blatt ſondern auch die Schild Rinden
und Wurzelläuſe zu welch letztern die berüchtigte Phylloxera
gehört Nach den Unterſuchungen von Büsgen kaun eine
Blattlaus alle drei Stunden einen Tropfen abgeben und in
fünf Stunden eine ihrem Körpervolumen en de Flüſſig
keitsmenge ausſcheiden ein Quantum welches auch bei
e Jndividuenzahl ſchon ſehr bemerklich werden

ürfte
Wo von Blutregen die Rede iſt ſind meiſt einzelne Bluts

tropfen gemeint oder ein Spaltpilz welcher eine Rothfärbung
verurſacht Ueber einen wirklichen Blutregen berichtet die
Natur vom Jahre 1841 Derſelbe ſoll von durch Blitzſchlag
etödteten Vögeln herrühren Jm Wiener naturhiſtoriſchen

Muſeum befindet ſich eine an beiden Enden zugeſchmolzeneRöhre welche die Bezeichnung Blutregen el am 28

und 31 Dez 1860 und 1 Jan 1861 zu Siena in Jtalien
trägt Man muß bei der hier eingeſchloſſenen Flüſſigkeit ſich
ein Stück weißes Papier als Unterlage denken wenn man eine
Spur rother Färbung ſehen will

Viel ſeltener als der ſogenannte Schwefel und Honigregen
ſind die nun folgenden welche ich im Gegenſatze zu den vor
hergehenden die mineraliſchen Regen nennen möchte Jn
den Schriften der Royal Horticultural Society vom 23 Mai
1882 iſt von einem Salzregen die Rede welcher im Oakley
Park in Cirenceſter niederging Das Regenwaſſer war näm

lich eine ſehr ſtarke Salzlöſung es enthielt 5 bis 7 g Salz
per Gallone während eine ſolche Menge ſonſt blos g Salz
enthält Der Salzgehalt war ein ſo großer daß ein

ildete Ein ſolcherPurare Ueberzug auf den Blättern
Regen iſt den Pflanzen verderblich weil das Salz bekanntlichhygroſkopiſch wirkt und ihnen Waſſer t That
ſächlich vertrockneten auch die davon betroffenen Blätter und
ſtarben ab

Eine immer wiederkehrende Rubrik in den meteorologiſchen
Berichten bilden die Staubregen Eigentlich iſt jeder J egen
ein Staubregen denn jeder Regentropfen bildet ſich um einStaubtheilchen als Mittelpunkt Zum Beweis r ingt
es niemals in gänzlich ſtaubfreier Atmoſphäre das Waſſer in
einzelne Tropfen zu verdichten Man hat dieſe Thatſache ſogar
zur ans der Staubtheilchen in der Luft verwendet wobei
man jedes Tröpfchen für ein Staubpartikelchen zählte So
fand man in einem Kubikcentimeter Außenluft bei ſchönem
Wetter 130,000 und in einem Kubikcentimeter Zimmerluft

860000 Staubtheilchen Hier ſoll aber bloß von den Fällen
die Rede ſein wo Staub allein als ſol zur Erde fällt
Wenn man die vielen Beobachtungen welche hier vorliegenſichtet ſo kommt man zu dem Sguſſe daß es zweierlet

Staubregen fiert den gewöhnlichen zu welchem die Erde ſelbſt
das Material liefert und den kosmiſchen Zur Jlluſtration
ſei für jeden ein Beiſpiel angeführt Jn der Nacht vom 4
auf den 5 Februar 1888 ging in der Gegend von Ratibor
und Leobſchütz an der Grenze von Mähren und Ungarn
ein heftiger Sturm nieder welcher namentlich längs des
e wüthete Dabei fand ein Staubregen ſtatt
welcher eine drei Centimeter mächtige gelbe icht Staub
Iirt Seine Farbe war lichtgelb er war ſo fein wie
Mehl und beſaß beim Anhauchen Thongeruch Die mikro
ſkopiſche Unterſuchung des Staubes ergab daß er derSZwnſte nach aus doppelt uchtbrecheen mineraliſchen

ubſtanzen beſtehe zum geringen Theile waren organiſche Reſte
wie z B Diatomaceenpanzer beigemengt Die mineraliſchen
Beſtandtheile waren wieder hauptſächlich Quarz und Thon
Weil in dieſen Maſſen weder Nickel noch Kobalt noch
metalliſches Eiſen enthalten war können ſie nicht kosmiſchen
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